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1. Wo ist eigentlich „das LKA?“
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• LPD 213.1 Tötungsdelikte, Todesermittlungssachen

• LPD 213.2 Sexualdelikte  

• LPD 213.3 Kinder- und Jugendpornografie
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2. Strafnormen zum Nachteil von Kindern
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2. Strafnormen zum Nachteil von Kindern
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❖ § 174 StGB sexueller Missbrauch von Schutzbefohlenen

❖  § 176 StGB sexueller Missbrauch von Kindern 

❖  §176 a StGB sexueller Missbrauch v. K. ohne Körperkontakt

    (§176 b StGB Vorbereitung sex. Missbrauch)

❖ §176 c StGB schwerer sexueller Missbrauch v. K.

❖ §176 d StGB sexueller Missbrauch mit Todesfolge

❖ §177 StGB sexueller Übergriff, sexuelle Nötigung, Vergewaltigung 



Seite 8 

3. Ablauf einer Anzeige
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3. Ablauf eines Verfahrens

• Anzeige bei der Polizei z.B. über Onlineanzeige, persönlich bei der 

Polizeidienststelle, per Telefon, per Brief

• Aufnahme der Anzeige mit grobem Sachverhalt

• audiovisuelle Vernehmung bei der LPD 213.2

• ggfls. kriminalpolizeiliche Maßnahmen zwecks Spuren- und 

Beweissicherung

• Zeugenvernehmungen

• Beschuldigtenvernehmung

• Staatsanwaltschaft entscheidet über Erhebung Anklage
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3. Audiovisuelle Vernehmung sprich „AVV“

• Ziel: verfahrenstüchtige Aussage des Kindes

• Alter/Entwicklung des Kindes (> 4 Jahre)

• (psychische) Erkrankungen des Kindes 

• Stimmung, Setting

• detaillierte Tathandlungen notwendig

• möglichst ohne Eltern

• Möglichkeit der Retraumatisierung
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3. Audiovisuelle Vernehmung sprich „AVV

• Ablauf einer AVV

• Regeln festlegen

• Belehrung kindgerecht

• Sonderfall Ergänzungspflegschaft

• Eindrucksvermerk
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4. Berührungspunkte mit Ihnen?
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4. Berührungspunkte/Fallbeispiel

Sie sind Schulsozialarbeiter:in in einer weiterführen-den Schule. 

Eine 12-jährige Schülerin kommt zu Ihnen und teilt mit, ihr 

Stiefvater sei nachts zu ihr ins Bett gekommen, als sie 6 Jahre alt 

gewesen sei. Der Stiefvater habe sie unten angefasst und sie 

habe mit ihm duschen müssen. Sie habe auch seinen Penis in 

den Mund nehmen müssen.

➢ Was tun Sie?
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4. Berührungspunkte/Fallbeispiel

1.  Ruhe bewahren und dem Kind glauben

2.  keine eigenen „Ermittlungen“

3.  kein Nachbohren, keine Fragen zur Sache

         →  Stichwort Suggestion 

4.  Dokumentation!

5.  interne Benachrichtigungen, Meldung Jugendamt

Kindeswohl > Schweigepflicht
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5. Suggestion
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5. Suggestion

• Kinder bis 10 Jahren besonders empfänglich

• keine geschlossenen Fragen

• keine Auswahlmöglichkeiten und falls doch, mindestens drei

z.B. „Hast Du gelegen, gesessen oder gestanden?“

• keine Zeitskalen, lieber viele Details z.B. „Wie war das Wetter? 

War es Herbst, Winter oder Sommer?“

• keine Vergleiche/Metaphern/Als-Ob-Sätze
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Fazit
- interdisziplinäre Zusammenarbeit mit unterschiedlichen Zielen der 

einzelnen Akteur:innen

- Austausch untereinander zwingend notwendig („Zeugen vom 

Hörensagen“)

- immer am Kindeswohl orientieren

- nicht jede Tat muss ein traumatisiertes Kind hinterlassen
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Fragen? Anregungen? Feedback?

Vielen Dank fürs Zuhören!

08.05.2026
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